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Die Geschichte der  KANN Beton GmbH & Co. KG 

mit Sitz in Bendorf geht bis auf das Jahr 1965 zu-

rück. Die Firma ist Teil der Kann-Gruppe und befin-

det sich bereits in der dritten Generation. Der Kon-

zern gilt als einer der führenden Anbieter moderner 

Baustoffe in Deutschland und beschäftigt an über 

60 Standorten mehr als 1.500 Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter in rund 20 verbundenen Unternehmen. 

Die zwei Disponenten des Unternehmens sollen 

durch OPHEO beim täglichen Erstellen und Über-

wachen der rund 200 Touren spürbar entlastet 

werden. Die größten Einsparungen erwartet Ge-

schäftsführer Dirk-Uwe Spengler 

durch die optimierte Auslastung der 

Fahrzeuge sowie die werksübergrei-

fende Transportplanung, die mit 

OPHEO realisiert werden kann. 

Auch die Termintreue und Service-

qualität sollen weiter verbessert 

werden. 

Im ersten Schritt wird OPHEO für 

die Disposition von zwölf Standorten 

der KANN Beton GmbH & Co. KG 

eingesetzt. OPHEO bezieht in  seine 

Tourenplanung nicht nur die Trans-

port-, sondern auch die Produktions- 

und Beschaffungskosten der Werke 

ein. So kann zum Beispiel die Nähe 

zum Wasser ein wesentlicher Vorteil 

sein, da die Rohmaterialien günstig 

per Schiff angeliefert werden. 

Die Möglichkeit, mit OPHEO TRANSPORT auch 

selbstfahrende Arbeitsmaschinen zu disponieren, 

war eine weitere wesentliche Forderung von KANN 

Beton. Ein zusätzlicher Pluspunkt ist der hohe Integ-

rationsgrad des neuen Systems: Kunden- und 

Standortdaten werden aus dem bestehenden ERP-

System übernommen, Rezepturdaten kommen aus 

dem Laborsystem.  

Auch die Fahrer sind nahtlos in die Informationsket-

te eingebunden. Die anstehenden Touren werden 

ihnen auf die integrierte Telematiklösung OPHEO 

MOBILE übermittelt. Während des Transportes 

gehen Statusmeldungen und GPS-

Positionen des Fahrzeugs automa-

tisch an den OPHEO-Server zurück. 

Die Disponenten und die Mischmeis-

ter in den Werken sind auf diese 

Weise ständig über Ankunftszeiten, 

Restarbeitszeiten und Rücklaufzeiten 

informiert. Engpässe und Terminver-

letzungen können frühzeitig erkannt 

und entschärft werden. 

Bei der KANN-Gruppe geht es im 

weiteren Ausbau aber nicht nur um 

Beton-Komplettladungsverkehre, 

sondern auch um den Transport von 

Paletten und Stückgut. „Diese Band-

breite wird von OPHEO TRANSPORT 

komplett abgebildet. Ich kenne sonst 

keine Software, die derart vielseitig 

aufgestellt ist“, berichtet Spengler. 

KANN Beton disponiert mit OPHEO TRANSPORT 

Transportoptimierung Themen 
 KANN Beton fährt mit OPHEO 

Der Baustoffhersteller disponiert 

Fahrmischer und Betonpumpen. 

 initions auf der bauma 

Ausblick auf die Weltleitmesse 

für die Baubranche, die am 19. 

April in München startet. 

 Minister zu Besuch 

Die CeBIT 2010 war für initions 

ein voller Erfolg. 

Effizient, pünktlich und diszipli-

niert: Am Bild der Deutschen im 

Ausland hat sich nichts geändert, 

und die Reformen der vergange-

nen zehn Jahre haben es unter-

mauert. Dass dies nicht ohne 

Neid betrachtet wird, hat uns 

zuletzt wieder die Kritik der euro-

päischen Nachbarn an unseren 

Exporterfolgen gezeigt. 

Aber lassen wir uns nicht beirren: 

In den vor uns liegenden Jahr-

zehnten sollten wir gerade diese 

Eigenschaften stärker denn je 

einsetzen - zum Beispiel für die 

Entwicklung umweltgerechter 

Technologien. 

Im Transportbereich ist die Be-

deutung der „Green Logistics“ 

für die Wettbewerbsfähigkeit 

längst verankert. Spediteure, die 

zum Beispiel für den Automobil-

hersteller Ford arbeiten wollen, 

müssen schon bei der Ausschrei-

bung den CO2-Ausstoß der ange-

botenen Transporte benennen -  

Grund genug, die eigenen Touren 

zu optimieren und damit die 

Chancen zu erhöhen. Die Soft-

ware dafür steht schon bereit. 

Ihr  

Dr. Stefan Anschütz 

£OPHEO TRANSPORT be-

herrscht die gesamte Band-

breite der Baustofflogistik. Ich 

kenne sonst keine Software, 

die derart vielseitig ist.“ 

Dirk-Uwe Spengler  

Geschäftsführer  

KANN Beton GmbH & Co. KG 

KANN Beton hat sich für das Transportmanagement- und Tourenplanungssystem OPHEO TRANS-

PORT entschieden, um damit im ersten Schritt die eigenen Lkw, Fahrzeuge von Subunternehmern 

sowie die selbst fahrenden Betonpumpen, insgesamt 50 Fahrzeuge, zu disponieren.  
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Über initions 

Die initions AG steht für intelligente, innovative Pla-

nungs- und Optimierungslösungen – „innovative IT 

solutions“. 

Wir entwickeln mit- und vorausdenkende Software für 

Unternehmen mit logistischen und planerischen Her-

ausforderungen. Schwerpunkte setzen wir in den Be-

reichen Transportplanung und Logistikcontrolling. 

Schon 2002 bestätigte der Gründerpreis von ZDF, 

McKinsey und Stern die Einzigartigkeit unserer Pro-

duktidee. Seither profitieren unsere Kunden vom tech-

nologischen Vorsprung der initions AG. 

Mit der Standardsoftware OPHEO TRANSPORT bietet 

die initions AG ein umfassendes System für Transport-

management und Telematik – von der Tourenplanung 

und Disposition (Dispatching / Planning & Scheduling) 

bis zur Faktura und Arbeitszeitkontrolle, vom Fuhrpark-

management bis zum elektronischen Lieferschein und 

zum Tracking & Tracing von Fahrzeugen. 

Im Geschäftsbereich „Business Intelligence“ entwi-

ckeln wir Data Warehouse Lösungen, die sowohl kom-

plexe Ad-hoc-Analysen als auch ein dynamisches Stan-

dardreporting ermöglichen. 

Unsere Mitarbeiter verbinden betriebswirtschaftliche 

und mathematische Kompetenz mit hoch spezialisier-

tem, technologischem Wissen. Damit stehen unseren 

Kunden Entwickler zur Seite, die wirtschaftliche Zu-

sammenhänge überblicken und kompetent beraten. 

Weitere Informationen unter: www.initions.com  

Prominenz am CeBIT-Stand 

Mit einer überaus positiven Bilanz blicken wir auf die vom 2. bis 6. März  durchgeführte 

Computermesse CeBIT zurück. Die in diesem Jahr auf fünf Tage verkürzte Veranstal-

tung zog 334.000 Besucher in ihren Bann. Das waren zwar weniger als im Vorjahr, 

sorgte aber dennoch für großen Andrang auf dem Messestand der initions AG. Promi-

nentester Gast war Niedersachsens Innenminister Uwe Schünemann, der sich von 

initions-Vorstand André Henkel und der Microsoft Deutschland Geschäftsführung die 

gemeinsamen Business Intelligence Lösungen für den „Public Sector“ erläutern ließ. 

Für den Erfolg sorgte nicht zuletzt auch unser attraktives Angebot: Im Gepäck hatten 

wir zum Beispiel eine webbasierte Version von Excel als Werkzeug für Reporting, Mo-

nitoring und das Erstellen von 

Scorecards. Ein weiteres innovati-

ves Thema war die zeitsparende 

dezentrale Datenerfassung durch 

die webbasierten Formulare 

£Infopath¯ und £Webforms¯. 

Anschaulich demonstriert wurden 

die Leistungen an konkreten Bei-

spielen aus den Bereichen Justiz, 

Polizei, Property- und Facility-

Management, sowie der Verwal-

tung von Ländern und Kommunen. 

Neben der Office-Suite setzen wir 

dabei die Microsoft Produkte Of-

fice SharePoint, SQL Server sowie 

die Analysis Services (SSAS) ein. 

Besuch vom Innenminister 

Die Fachmesse bauma (19. bis 25. April 2010) will 

in München wieder neue Rekorde markieren. Mit 

mehr Ausstellern und Innovationen, mehr Interna-

tionalität und mehr Synergien. 

Auf der bereits zum 29. Mal stattfindenden Veran-

staltung ist initions in Halle C1 am Stand 415A 

vertreten. Vorgestellt wird die neue Version 2.5 

des Dispositions- und Telematiksystems £OPHEO 

TRANSPORT¯, das spezielle Erweiterungen fėr die 

Bauwirtschaft enthält. Wir laden Sie herzlich ein! 

Die weiterentwickelte Software kann jetzt sämtliche Fahrzeuge disponieren, die in 

der Bauwirtschaft eingesetzt werden. Neben Glieder-, Silo- und Sattelzügen gehö-

ren dazu auch Kipper, Fahrmischer, Silosteller und selbstfahrende Arbeitsmaschi-

nen wie Betonpumpen. OPHEO TRANSPORT 2.5 berücksichtigt Besonderheiten, 

wie die Wege zur Waschanlage und die entsprechenden Reinigungszeiten nach 

dem Einsatz. Eine weitere Neuheit betrifft die werksübergreifende Optimierung der 

Produktions- und Transportplanung. OPHEO bezieht in die Kalkulation nicht nur die 

Transport-, sondern auch die Produktions- und Beschaffungskosten ein. Bei der 

Herstellung von Beton ist zum Beispiel ein Produktionsstandort direkt am Kieswerk 

mit günstigen Rohstoffpreisen verbunden. Im Vergleich zu einem anderen Standort 

kann dieser Vorteil die Nachteile einer längeren Anfahrt zum Endkunden überwie-

gen. 

Die dritte Neuerung in OPHEO TRANSPORT 2.5 vereinfacht die Fakturierung. Denn 

mit dem neuen Release können nicht nur Frachten und Sonderleistungen, sondern 

auch Warenverkäufe  berechnet werden. Auf diese Weise sparen sich Handels- und 

Produktionsbetriebe ein separates Abrechnungssystem und können mit einer 

durchgängigen Lösung effizient arbeiten. Kernstück von OPHEO TRANSPORT ist 

nach wie vor das leistungsfähige Dispo-Cockpit, das automatisch Tourenvorschläge 

generiert und alle manuellen Eingriffe der Disponenten in Echtzeit mit einem um-

fangreichen Regelwerk prüft. 

Zielgruppe in Person: Niedersachsens Innenminis-
ter Uwe Schünemann (Bildmitte) interessiert sich 
für die initions-Lđsungen im £Public Sector¯, die 
von initions-Vorstand André Henkel (links) und 
Microsoft Deutschland Geschäftsführungsmitglied 
Angelika Gifford (rechts) vorgestellt werden.  


